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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Daisbach : TTC Waldangelloch II 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Pisot und Schulz bleiben gegen den TTC Daisbach 
ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Herren Kreisklasse A Nord traf die Mannschaft des TTC Daisbach am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Waldangelloch II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Sascha Bürkel. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Pisot und Schulz, die
ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTC Daisbach dieses
Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Stacke / Huber beim 2:3
gegen Pisot / Schach. Das Spiel verloren Stacke / Huber dennoch im 5. Satz. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Stacke / Winkler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Schulz / Bürkel verloren. Binder / Huber hatten im Match gegen Bürkel / Schleweis am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Edgar Diehm verpasste es derweil dagegen mit einem
6:11, 16:14, 9:11, 9:11 gegen Harry Schach, einen Punkt für sein Team zu holen. Chancenlos war
Andre Stacke gegen Jannik Pisot nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:7, 5:11, 8:11 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ludwig Huber am
Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Sascha Bürkel. Gekämpft bis zum Schluss hatte
derweil Benjamin Stacke in der Partie gegen Holger Schulz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Stacke aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Einen knappen Sieg feierte nachfolgend indessen Steffen Winkler beim 3:2 gegen Stefanie
Schleweis, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Unglücklich war Frank Huber in
der Begegnung gegen Oliver Bürkel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab Edgar Diehm das Spiel gegen Jannik
Pisot noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 8:11, 9:11, 8:11. Genügend spielerische Mittel hatte
Andre Stacke dagegen letztlich parat, um sich gegen Harry Schach durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diese Niederlage liegt Schach nun bei einer Bilanz
von 4:8 seit Beginn der Spielzeit. Nicht ganz mithalten konnte Ludwig Huber, beim 10:12, 6:11, 11:9,
6:11 gegen Holger Schulz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:8. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Benjamin Stacke das Spiel, in das er auf
dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Sascha Bürkel abgab und eine Niederlage
kassierte. 4:3 (Stacke) bzw. 4:6 (Bürkel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des TTC Daisbach geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023 gegen den
TTC Landshausen, während der TTC Waldangelloch II am 20.11.2023 gegen den TSV Germania
Dühren antritt.

 Statistik:
 TTC Daisbach

Doppel: Stacke / Huber 0:1, Stacke / Winkler 0:1, Binder / Huber 1:0 
Einzel: E. Diehm 0:2, A. Stacke 1:1, L. Huber 1:1, B. Stacke 0:2, S. Winkler 1:0, F. Huber 0:1 

 TTC Waldangelloch II
Doppel: Schulz / Bürkel 1:0, Pisot / Schach 1:0, Bürkel / Schleweis 0:1 
Einzel: J. Pisot 2:0, H. Schach 1:1, H. Schulz 2:0, S. Bürkel 1:1, O. Bürkel 1:0, S. Schleweis 0:1


